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Bei der neu installierten Stromtankstelle am 
Parkplatz in der Schulgasse können Elektro-
fahrzeuge - Autos und Fahrräder - ab sofort 
Strom tanken. 
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Wohnungsausschreibung 
 

Im Wohnhaus Anton-Gneist-Hof in Grimmen-

stein, Marktstraße 28 gelangt eine Mietwohnung 

zur Ausschreibung: 

Wohnung Tür 7, 1. Stock 

 

Größe der Wohnung: 44,86m² 

1 Zimmer, 1 Kabinett, Balkon,1 Küche 1 Vorraum,  

1 Abstellraum, 1 Bad, 1 WC und 1 Kellerabteil. 

Monatliche Miete: € 280,45 inkl. Betriebs- 

kosten und Mehrwertsteuer (exkl. Heiz- und Strom-

kosten). 

Weiters ist eine Kaution in der Höhe von  

€ 841,35 (3 Monatsmieten) zu hinterlegen. 

 

 

 

 

Bewerbungen für diese Wohnung sind bis spätes-

tens 16. Oktober 2015 schriftlich (mit Begründung) 

beim Gemeindeamt einzubringen:  

Marktgemeinde Grimmenstein 

Rathausplatz 1 

2840 Grimmenstein 

Tel.: 02644/7203 

Fax: 02644/7203-4  

E-Mail: gemeinde@grimmenstein.gv.at 

NÖ Heckentag am 7. November 2015 

 

Beim Niederösterreichischen Heckentag am 

7. November 2015 haben Sie die Gelegenheit, ga-

rantiert heimische Wildgehölze und Obstbäume re-

gionaler Sorten zu günstigen Preisen und bester 

Qualität zu erwerben. Die Sträucher und Bäume 

können von 1. September bis 14. Oktober per Fax 

bzw. Post oder ganz einfach über das Internet im 

Heckenshop unter www.heckentag.at bestellt und 

an acht Ausgabestandorten in ganz NÖ abgeholt 

werden. 

Nähere Infos im Internet oder am Heckentelefon: 

02952/4344-830 (9-16 Uhr).   

mailto:gemeinde@grimmenstein.gv.at
http://www.heckentag.at/
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Der Bürgermeister informiert 

Liebe GrimmensteinerInnen! 

Liebe HocheggerInnen! 

Für die vielen Genesungswün-

sche in schriftlicher oder mündli-

cher Form, die mir nach meinem 

Unfall zu Teil wurden, bedanke  

ich mich bei allen ganz herzlich. 

Sie haben mir sehr viel Kraft und 

Mut gegeben. Es war sehr viel 

Glück im Unglück und so werde ich ab Anfang Sep-

tember die Arbeit auf der Gemeinde wieder aufneh-

men können. Ich danke Herrn Vbgm. Franz Gauste-

rer, der die Tagesgeschäfte auf der Gemeinde wäh-

rend meiner Krankheit übernommen hat. 

Im Namen des Gemeinderates und auch persönlich 

möchte ich Herrn GR Günter Köck herzliche Gene-

sungswünsche aussprechen und wünsche ihm von 

ganzem Herzen viel Kraft und dass er von seiner 

Krankheit wieder gesund zu uns zurück kommen 

möge. 

Volksschule 

Die Sanierungsarbeiten in der Volksschule konnten 

alle fristgerecht umgesetzt werden. Durch die Isolie-

rung des Turnsaals soll die Schimmelbildung in  Zu-

kunft vermieden werden. Im Bereich des Stiegenauf-

ganges wurden die großen Glasflächen mit neuen, 

wärmedämmenden Fenstern versehen und ein 

Vollwärmeschutz angebracht. Damit soll eine gro-

ße Energieeinsparung erreicht werden. 

Kanal 

In der Rotte Eben konnte der Schmutzwasserkanal 

fertiggestellt und in Betrieb genommen werden. Im 

Bereich Maierhöfen erfolgt die Fertigstellung Mitte 

Oktober. Damit ist die Entsorgung der Schmutzwäs-

ser in diesem Bereich abgeschlossen. 

 

 

Stromtankstelle 

Beim neuen Parkplatz in der Schulgasse wurde eine 

E-Tankstelle errichtet. BenützerInnen eines Elektro-

fahrzeuges haben dort die Möglichkeit, Strom zu 

tanken. Die vier Anschlüsse ermöglichen das gleich-

zeitige Laden von zwei E-Autos und zwei E-Bikes. 

E-AutofahrerInnen bekommen die „TANKE-Karte“ 

von der EVN oder auch direkt am Gemeindeamt. 

Die EVN-TANKE-Karte ist kostenlos und sofort 

einsatzbereit. Die Verrechnung erfolgt direkt über 

die EVN und wird Ihnen auf dem Postweg zugestellt.  

E-RadfahrerInnen benötigen ebenso eine TANKE-

Karte, der Strombezug für sie ist kostenlos.  

In der vergangenen Ausgabe der Gemeindeinforma-

tion wurde die Möglichkeit eines E-Car-Sharing-

Modells beworben. Das Modell E-Car-Sharing wird 

in der Gemeinde Krumbach bereits seit einem Jahr 

erfolgreich betrieben und soll in der Region Buckli-

ge Welt ausgebaut und erweitert werden. Es wird 

auch ein gemeinsamer Ankauf von E-Autos in der 

Region angedacht. Für Personen, die nicht täglich 

ihr Auto brauchen, ist dies eine kostengünstige Vari-

ante um ihre Mobilität zu erhalten. Bei Interesse 

melden Sie sich bitte beim Gemeindeamt oder bei 

Frau GGR Mag. Magdalena Tanzler. (Infos: S. 5) 

Glascontainer 

In der Zwischenzeit sind alle Glascontainer aufge-

stellt. Ich ersuche Sie, Ihr Altglas dort zu entsorgen. 

Sollte ein Glascontainer voll sein, nutzen Sie vorü-

bergehend bitte einen anderen Container. Der Con-

tainer, der bis jetzt Am Steinfeld stand, wurde nun 

auf den Umkehrplatz beim neuen Parkplatz neben 

der Volksschule verlegt. In diesem Zusammenhang 

wurde auch der Altkleidercontainer vom Rathaus-

platz dort aufgestellt. Die Standorte der fünf Glas-

container sind nun: Nestlé Brücke, Steinmühlenstra-

ße, Parkplatz Hütten, Parkplatz Hochegg und neuer 

Parkplatz in der Schulgasse.  
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Der Bürgermeister informiert 

Eröffnung Gesundheitszentrum  

Grimmenstein 

Am 22. und 23 Oktober feiert die Fa. Vollkraft den  

1. Geburtstag der Geschäftseröffnung. Im Rahmen 

dieser Feier wird auch ein Gesundheitszentrum im 

Haus eröffnet (siehe S. 9). Ich wünsche Herrn  

Michael Ungerböck und seinem Team weiterhin 

alles Gute und viel Erfolg mit der neuen Geschäfts-

idee!  

   

Spielplatzfest  

Am Walli-Feld fand am 

29. Juni ein buntes 

Spielplatzfest statt. Ich 

danke allen, die zum Ge-

lingen dieses Festes bei-

getragen haben. Ein be-

sonderer Dank gilt  

GR Michaela Prenner-

Fasching für die Ge-

samtorganisation des 

ersten Spielplatzfestes. 

 

 

Tag der offenen Tür im  

„Grimmensteiner Storchennest“ 

Am Freitag, dem 9. Oktober findet in unserer 

Betreuungseinrichtung für Kleinkinder, dem 

„Grimmensteiner Storchennest“, ein „Tag der 

offenen Tür“ statt.  

Ich lade alle Interessierten ein, sich über die Betreu-

ungsmöglichkeiten im Haus zu informieren und das 

„Grimmensteiner Storchennest“ näher kennenzuler-

nen. Weitere Infos: Seite 12.  

Ferienspiel 

Wie in den vergangen Jahren wurde in Zusammen-

arbeit mit den Gemeinden Edlitz und Thomasberg 

ein sehr umfangreiches Ferienspiel auf die Beine 

gestellt. Ich danke allen Vereinen und Organisatio-

nen für die Bereitschaft, unseren Kindern einen un-

vergesslichen Nachmittag zu bereiten und darf stell-

vertretend für alle, die mitgewirkt haben, Frau  

GR Katrin Vollnhofer meinen herzlichen Dank aus-

sprechen. 
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Der Bürgermeister informiert 

Neuer Kaplan 

Im Zuge der Umstrukturierung „Pfarre Neu“ wird für 

den Seelsorgeraum Bromberg, Thernberg, 

Scheiblingkirchen und Edlitz, dem unser jetziger 

Pfarrer Mag. Ulrich Dambeck vorsteht, ein Kaplan 

zur Unterstützung beigestellt. Herr Kaplan Marcin 

Wojciech wird in Edlitz wohnen. 

Im Namen der Marktgemeinde Grimmenstein aber 

auch persönlich wünsche ich Herrn Marcin Wojciech 

für seine Aufgabe im neuen Wirkungsbereich alles 

Gute, viel Kraft und Erfolg. 

 

Seniorenausflug 

Wie in den vergangenen Jahr findet auch im heuri-

gen Jahr wieder ein Seniorenausflug  statt. Er führt 

heuer am 9. Oktober ins Südburgenland in die Ge-

meinde Csaterberg und anschließend in das Land-

technikmuseum nach St. Michael. Ich danke Herrn 

Bgm.a.D. RR GR Hermann Bernsteiner für die Ge-

samtorganisation und lade Sie ein, wieder zahlreich 

am Seniorenausflug teilzunehmen. Die Anmeldung 

entnehmen Sie bitte dieser Gemeindeinfo (Seite 13). 

 

Es gibt auch in unserer Gemeinde viele Personen, 

die nicht ständig ein Auto benötigen, aber trotzdem 

jederzeit mobil sein möchten. Aus diesem Grund 

möchten wir in unserer Gemeinde ein Carsharing-

modell anbieten, bei dem sich alle Beteiligten stun-

denweise ein Elektrofahrzeug ausleihen können.  

 

Das Angebot dieses Carsharings richtet sich an 

Personen, die  

 

 nur selten ein eigenes Auto brauchen   

 manchmal ein 2. oder 3. Auto brauchen 

 ein Elektroauto testen wollen 

 umweltbewusst unterwegs sein wollen 

 

Das Potenzial der gemeinschaftlichen Nutzung von 

Fahrzeugen ist groß, denn jeder privat genutzte 

PKW wird durchschnittlich nur 1 Stunde pro Tag 

zum Fahren genutzt, 23 Stunden wird er geparkt. 

Aktion „B54 brennt“ 

Am 19. September finden unter dem Motto „Die 

B54 brennt“ in sieben Gemeinden entlang der B54 

Veranstaltungen statt. Ab 19:30 Uhr werden im Hof 

vom Gasthof Tanzler neben feurigem Gulasch 

auch Sturm und Maroni angeboten und um 21 Uhr 

wird die Schuhplattlergruppe auftreten. 

Für die aktive Teilnahme an den vielen Veranstal-

tungen über die Sommermonate darf ich mich bei 

allen GemeindebürgerInnen sehr herzlich bedanken 

und wünsche Ihnen allen einen guten Start in den 

Herbst!    

     Ihr/Euer Bürgermeister 

 

  

  

Das Elektroauto soll am neuen Parkplatz neben der 

Volksschule stationiert werden, wo auch eine Lade-

station für Elektrofahrzeuge installiert wurde.   

Bei genügend TeilnehmerInnen am Carsharing wird 

die Grundbenützung pro Jahr etwa 100 Euro kos-

ten, danach für jede Stunde, in der Sie das Auto be-

nutzen, 1 Euro. Alle anderen Kosten wie Versiche-

rung, Stromkosten, Einschulung in die Inbetriebnah-

me des Fahrzeugs bzw. ins Anmeldesystem sind 

dabei schon inkludiert.  

Ich bitte alle, die Interesse an diesem Modell ha-

ben, sich unverbindlich am Gemeindeamt oder bei 

der Mobilitätsbeauftragten unserer Gemeinde, 

Mag. Magdalena Tanzler, zu melden (0699/115 

094 25 oder magdalena.tanzler@gmail.com).   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr/Euer Bürgermeister 

Bgm. Engelbert Pichler 

Carsharing 
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Der Vizebürgermeister informiert 

Neues Logo Grimmenstein-Hochegg 

Seit Jahren verwendet die Marktgemeinde Grim-

menstein einen Schriftzug Grimmenstein-Hochegg. 

Das Design ist aber in die Jahre gekommen und die 

grafische Linie der Marktgemeinde Grimmenstein 

wurde weiterentwickelt. So hat der Gemeindevor-

stand beschlossen, ein neues Logo entwickeln zu 

lassen. Gestaltet  wurde diese neue Wort-Bildmarke 

vom Büro unique fusion, das von der Grimmenstei-

nerin Jutta Mayrhofer und ihrer Kollegin Nicole Ritter 

betrieben wird. Die Idee hinter dem Logo ist, sowohl 

den Kulmriegel als auch die Hügel der Buckligen 

Welt darzustellen. Wir hoffen, dass sich die Grim-

mensteinerInnen und HocheggerInnen bald mit dem 

neuen Logo identifizieren. 

Kindergartenhelferin 

In der Gemeinderatssitzung am 2. September wurde 

Frau Sandra Mitsch als neue Kindergartenhelferin 

aufgenommen. Frau Sandra Mitsch war bereits in 

den vergangenen beiden Jahren als Stützkraft im 

Kindergarten Grimmenstein tätig und hat ihre Arbeit 

zur vollsten Zufriedenheit der Kindergartenleitung 

erledigt. 

Sie folgt damit Frau Cäcilia Schwarz, die mit  

1. September Ihren wohlverdienten Ruhestand an-

tritt. Ich darf Frau Cäcilia Schwarz im eigenen Na-

men, im Namen des Bürgermeisters und des ge-

samten Gemeinderates, sowie des Teams des 

Grimmensteiner Kindergartens, recht herzlich für 

ihre ausgezeichnete Arbeit in den vergangenen Jah-

ren danken. Wir wünschen ihr alles Gute für die Zu-

kunft. 

Frau Sandra Mitsch wünsche ich ebenfalls alles Gu-

te und viel Freude bei ihrer neuen Tätigkeit! 

Genesungswünsche 

Persönlich und im Namen aller GemeinderätInnen 

wünsche ich Bgm. Engelbert Pichler und  

GR Günter Köck gute Besserung, eine schnelle 

Genesung und dass wir sie bald wieder in unserer 

Mitte begrüßen dürfen!  

 

 

 

 

Liebe GemeindebürgerInnen! 

Verkehrssicherheit im  

Zentrum 

Mit dem neuen Parkplatz bei der 

Volksschule konnte ausreichend 

Platz für Autos geschaffen wer-

den. Ich bitte daher alle Eltern von 

Schul- und Kindergartenkindern, 

den Rathausplatz nicht mehr mit 

Autos zu verparken und die Aufstellflächen für die 

Feuerwehr freizuhalten. Ganz wichtig ist auch das 

Freihalten der Gehsteige. Der Straßenraum ist für 

ALLE VerkehrsteilnehmerInnen da. Halten Sie bitte 

unbedingt die Gehsteige frei, nur so können Kinder 

sicher in den Kindergarten oder in die Schule gelan-

gen. Das gleiche gilt selbstverständlich auch für die 

PatientInnen des Gemeindearztes. Gerade in die-

sem Bereich wird der Gehsteig immer wieder ver-

botenerweise als 

Parkfläche genützt. In 

Zukunft wird auch die 

Kurzparkzone am 

Rathausplatz verstärkt 

kontrolliert werden, 

denn der Rathausplatz 

soll nicht nur als Park-

platz wahrgenommen 

werden. 

 

Geschwindigkeitsproblem in der Markt- 

straße - Geschwindigkeitsanzeige 

Die mobile Geschwindigkeitsanzeige wurde auf 

Wunsch einiger AnrainerInnen in den Sommermo-

naten in der Marktstraße montiert. Leider hat die 

Anzeige derzeit einen technischen Defekt und ist in 

Reparatur. Anschließend wird sie wieder in der 

Marktstraße aufgestellt. Ich bitte alle, unbedingt vor-

sichtig und langsam durch die Marktstraße zu fah-

ren, denn hier leben sehr viele Menschen. 
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    Der Vizebürgermeister informiert 

 

 

Gasthaus „Zur Koppermühle“ 

Erfreulicherweise wurde am 19. August das Gast-

haus „Zur Koppermühle“ wieder eröffnet. Im Na-

men der Marktgemeinde Grimmenstein wünsche ich 

Frau Andrea Kurzmann und Herrn Karl Jovanovic  

viel Erfolg und Freude bei der Führung des Gast-

hauses. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Vizebürgermeister 

 

Neuaufnahme Stützkraft für die Volksschule.  

Im kommenden Schuljahr werden in Grimmenstein 

einige Kinder mit besonderen Bedürfnissen die 

Volksschule besuchen. Um diese auch optimal zu 

fördern, stellt die Gemeinde, wie auch schon, wenn 

notwendig, in den vergangenen Jahren, eine Stütz-

kraft zur Verfügung. In Absprache mit der Leiterin 

der Volksschule hat der Gemeinderat Frau Erika 

Hrebickova als geeignetste Bewerberin befunden. 

Ich wünsche Frau Erika Hrebickova viel Freude und 

alles Gute für ihre fordernde Tätigkeit. 

Kindermeilenaktion 

Die Volksschule Grimmenstein 

beteiligt sich heuer erstmals an 

der Klimameilen Kampagne 

des Klimabündnis Österreich. 

Ziel der Aktion ist es, Kinder und 

Eltern zu einem umweltfreund-

lichen Verhalten am Schulweg 

zu motivieren. Das bedeutet, nicht jeden Meter mit 

dem Auto zu fahren, sondern den Schulweg auch zu 

Fuß oder mit dem Rad zurückzulegen. Ich danke 

der Obfrau des Volksschulausschusses Katrin Volln-

hofer für ihre Initiative und den Lehrerinnen für ihre 

Bereitschaft, sich an der Aktion zu beteiligen. An die 

Eltern richte ich die eindringliche Bitte, sich mit den 

Kindern umweltfreundlich zur Schule zu bewegen. 

Auch im heurigen Herbst führt die Gemeinde wieder 
eine kostenlose Häckseldienstaktion durch. Da 
gerade in dieser Jahreszeit viel Baum- und Strauch-
schnitt anfällt bieten wir dieses Service  an, damit 
das anfallende Holz nicht verheizt werden muss. 
 
 

Ablauf der Aktion: 
Anmeldung des Häckselgutes per E-Mail an  
gemeinde@grimmenstein.gv.at oder mittels unten 
abzutrennendem Abschnitt bis spätestens  
Mittwoch, 21. Oktober 2015 
Der Schnitt wird am 23. oder 24. Oktober 2015 
von den Grundstücken abgeholt.  

       
Bitte hier abtrennen! 

…………………………………………………………………………………………………………………… 
 

NAME: ……………………………………………….. 
 
ADRESSE: ……………………………………………….. 
       
  ……………………………………………….. 
 
TEL.:  ………………………………………………..   
          
Ich nehme an der kostenlosen „Häckseldienstaktion – Herbst 2015“, am ………………….. teil und habe ca. ……… m³ 
Strauch- und Baumschnitt zu häckseln. 
 

Unterschrift: ………………………………………………. 

     Häckseldienstaktion 

Franz Gausterer 

mailto:gemeinde@grimmenstein.gv.at
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Geburtstage & Jubiläen 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir trauern um: 

Geburten 
 
09.07.2015  Julian Schmitradner 
27.07.2015  Felix Wagner 
  
 

Geburtstage 
 

Gratulation zum 90. Geburtstag 
07.07.1925  Anna Ferencsak 
  
 
 

Gratulation zum 85. Geburtstag 
03.08.1930  Almuth Vollnhofer 
27.08.1930  Leopold Stöger 
  
 
 

Gratulation zum 80. Geburtstag 
26.06.1935  Christine Baumgartner 
03.07.1935  Theresia Kornfeld 
04.07.1935  Margareta Weninger 
10.08.1935  Josef Ressler 

 

Bgm. Engelbert Pichler und gratulierte  
Anna Ferencsak zum 90. Geburtstag. 

 

 

06.08.2015  Wolfgang Jaros 
17.08.2015  Theresia Schwarz 
23.08.2015  Gabriele Kleiber 
27.08.2015  Johann Biesinger 
 

Vbgm. Franz Gausterer und GGR Josef Ulrich 
gratulierten Almuth Vollnhofer  

zum 85. Geburtstag. 

Zum 80. Geburtstag von Christine Baumgartner  
gratulierten Bgm. Engelbert Pichler  

 und GR Franz Mitsch.  

Glückwünsche zum 80. Geburtstag von  
Theresia Kornfeld überbrachten  

Bgm. Engelbert Pichler und GR Franz Mitsch. 



Bgm. Engelbert Pichler und GR Peter Pichler  
gratulierten Martha Schabata zum 95. Geburtstag. 
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Geburtstage & Jubiläen 

 

 

 

 

Bgm. Engelbert Pichler und GGR Josef Ulrich  
gratulierten Margareta Weninger  

zum  80. Geburtstag. 

Zum 80. Geburtstag von Josef Ressler gratulierten 
Vbgm. Franz Gausterer und GR Anton Kogelbauer.  

Die Marktgemeinde Grimmenstein 
wünscht allen Jubilarinnen und Jubilaren  

von Herzen alles Gute! 

Zum 85. Geburtstag von Leopold Stöger gratulierten 
Vbgm. Franz Gausterer und GR Felix Picher.  
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Interview: Aloisia Wöhrer 

Luise Wöhrer, Jahrgang 

1937, wuchs in Hütten auf 

und erlebte dort als Kind 

das Kriegsende. Im Ge-

spräch mit Hermann 

Bernsteiner erzählte sie 

Anekdoten aus ihrer 

Kindheit, spricht über die 

Angst vor Bomben und 

die Flucht nach Sauer-

bichl. 

 

 

Luise, du erzählst uns heute, wie du als Hütte-

ner Kind das Kriegsende erlebt hast. Und dan-

kenswerterweise hast du deine Erlebnisse 

auch schon zu Papier gebracht. 

Ja, ich hab das einmal zusammengeschrieben, 

damit ich nichts vergesse. 

 

Nun, du bist 1937 geboren, warst während des 

Krieges also Volksschulkind. 

Ich kam Ende August 1943 in die Volksschule 

nach Edlitz. Bei Fliegeralarm mussten wir in den 

Keller der Schule. Einmal waren wir im Pfarrhof-

keller. Beide waren alles andere als sicher, daher 

lief ich, sooft es ging, die fast vier Kilometer von 

Edlitz nach Hütten – voller Angst vor den Fliegern 

– nachhause. Am frühen Nachmittag drehten wir 

immer unseren „Volksempfänger“ auf, und wenn 

der „Kuckuck“ schrie (= Voranzeige für Flieger-

alarm), flüchteten wir, so schnell wir konnten, in 

eine Felsenhöhle auf die „Hüttler Gmoa“. Zuvor 

waren wir einmal im Bunker in Grimmenstein 

(nach der Nestlé-Brücke rechts im Berg) und ein-

mal im Bunker in Hütten (in der Bachgasse nach 

dem Haus Holzer), aber dort fühlten wir uns nicht 

sicher. 

 

Junge Mädchen aus Hütten dichteten damals fol-

gendes: 

Über Graz und Stoanamaunga 

kummt a Kaumpfvabaund a launga, 

links und rechts ka deitscha Fliega, 

oba dennoch wer‘n ma Siega! 

 

Nix im Häferl, nix am Tölla, 

stundenlaung im Luftschutzkölla, 

jedes Haus hot schoa a Loch, 

oba sieg‘n dann ma doch. 

Du hast Bombenangriffe auch hautnah erlebt? 

Am 5. März 1944 überraschten uns die Flieger zu-

hause. Meine Mama und ich standen bei der geöff-

neten Küchentür und gegenüber, auf der Hüttler 

Leitn, schlugen zwei Bomben ein. Der Luftdruck ka-

tapultierte uns beide in die Küche und warf uns zu 

Boden. Gleichzeitig schlug eine dritte Bombe gegen-

über vom Bahnübergang in Hütten auf der Leitn Hol-

zer/Ungersböck ein. Es wurde vermutet, dass diese 

Bomben dem Bahnhof oder dem Waffenlager im 

Bunker in Hütten galten. Jedenfalls waren die Ein-

schläge zwischen diesen beiden Objekten. Insge-

samt fielen in Hütten fünf Bomben, die letzten bei-

den am 18. Februar 1945 im Wald oberhalb vom 

Haus Karl Punkl (Kienegger Straße). 

 

 

Zu Ostern 1945 musstet ihr dann sogar aus Hüt-

ten flüchten? 

Ja, am Gründonnerstag 1945 kam Anton Pührer 

sen. und sagte: „Packt das Notwendigste zusam-

men. In einer halben Stunde kommt ein Autobus 

und bringt euch vor den Russen in Sicherheit.“ Mei-

ner Mutter aber hatte Vater versprochen, nur bis 

nach Sauerbichl zu flüchten. Als es dunkel wurde, 

packte meine Mama ein paar Habseligkeiten zusam-

men und ich meine Puppe. Beim Ungersböck Franz 

warteten meine Tante Anna Motsch und ihre Toch-

ter Hilde. Gemeinsam gingen wir den Fahrtweg der 

Bahn entlang zu den Großeltern nach Sauerbichl. 

Meine Mama und die Motsch Tante gingen diesen 

Weg dann bis spät in die Nacht noch ein paar Mal, 

da sie einiges holen wollten, unter anderem die drei-

teiligen Matratzen für das Nachtlager. Sie schlepp-

ten alles entlang der Bahn über die „Koarl-Leitn“ 

nach Sauerbichl. 

Anton Holzer, Vater von Luise, bei der Arbeit im Sägewerk  



 

                                     Seite 11  

Interview: Aloisia Wöhrer 

Das war sicher eine äußerst schwere Arbeit. 

Am nächsten Tag machte dann ein neues Ge-

rücht die Runde? 

Ja, am Karsamstag hieß es, der Bahnhof Edlitz-

Grimmenstein werde gesprengt. Wir packten wie-

der einiges zusammen und gingen zum Spenger 

Michl (heute: Christbaum-Spenger). Es waren vie-

le Leute dorthin geflüchtet. Wir schliefen alle ne-

beneinander, wie die Sardinen geschlichtet, in 

zwei Zimmern am Fußboden auf Stroh und Stroh-

säcken. Es hieß, dass die Russen schon die Kie-

negger Straße herunterkämen, plündernd und ver-

gewaltigend. Die Frauen hatten große Angst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und kurz darauf hat es dann in Hütten ge-

brannt? 

Das war am Ostersonntag 1945. Am späten Vor-

mittag dieses Tages rief mein Großvater: „In Hüt-

ten brennt’s!“ Wir liefen alle hinter Großmutters 

Stübl zum „Howan-Birnbam“, denn von dort hatte 

man eine gute Sicht nach Hütten. Motsch Tante 

weinte sehr, weil sie sah, dass das Haus, in dem 

sie wohnte, in Flammen aufging und ihr Hab und 

Gut verbrannte. Insgesamt wurden drei Häuser, 

und zwar das Haus von Franz Ungersböck, von 

Josef Ungersböck und das Pührer-Wirtshaus 

(heute: Spanblöchl) ein Raub der Flammen.  Die 

Gugler-Burgi, eine hagere Frau, stand am Dach 

ihres Hauses und löschte den übergreifenden 

Brand, sonst wäre auch von diesem Haus ein Teil 

abgebrannt. Ein russischer Soldat zielte mit dem 

Gewehr auf sie und wollte sie runterschießen. Ein 

zufällig vorüberkommender Offizier verhinderte 

dies und rettete so ihr Leben. 

 

 

 

Für heutige Generationen unvorstellbar, was 

ihr damals erlebt habt! Luise, vielen Dank für 

deine lebendigen Erzählungen und deine inte-

ressanten Aufzeichnungen! 

.  

 

 

Foto rechts: Das Komitee des Weinlesefestes 

vom Oktober 1909 vor dem Gasthaus Johann 

Holzer in Hütten. 

 

Das Foto wurde dankenswerterweise von 

Herrn Hermann Spanblöchl zur Verfügung 

gestellt.  

Das Sägewerk Wöhrer/Holzer. Heute ist an diesem Standort 

der Parkplatz Kronaus.  
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„Haus der Generationen“ 

Bei diesem Workshop 

werden die wichtigsten 

Grundtechniken des Fil-

zens gezeigt und auch 

ausreichend Kompetenz 

für eigenständige Projekte zu Hause vermittelt.  

Für diesen Filzkurs sind keine Vorkenntnisse erfor-

derlich. Material kann mitgebracht oder bei der Kurs-

leiterin bestellt werden. Wir freuen uns darauf, ver-

gnügliche drei Stunden mit euch zu gestalten! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Storchennest feiert seinen 1. Geburtstag ! 

Wir laden herzlich zum Tag der offenen Tür ein. 

Wann:  09.10.2015  

Besuch‘ uns doch zwischen 10:00 und 16:30 

Uhr am Tag der offenen Tür 

und freu‘ dich mit uns ge-

meinsam über unser erstes, 

gelungenes Jahr. 

 

Schnupper-Programm: 

10:15 Uhr: Stoffwindelvortrag  

11:00 Uhr: Musikgarten 

10:00 – 12:00 Uhr und 13:30 

– 16:00 Uhr:  
Pikler-Spielraum für neugierige Nasen geöffnet 

15:00 Uhr: Bilderbuchkino „Koko und der fliegende 

Teppich“ 

„Grimmensteiner Storchennest“ 

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der 

Homepage der  

Marktgemeinde Grimmenstein unter 

www.grimmenstein.gv.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marktstraße 6, 2840 Grimmenstein, 

 Tel.: 02644/21094 

Termin: Freitag, 13. November 2015, 17 - 20 Uhr 

Ort: „Haus der Generationen“ Grimmenstein 

Kosten:  25 Euro pro Person zuzüglich  

  Materialkosten 

            15 Euro für Kinder bis 12 Jahre 

Alles rund um Materialbestellung und Mitzubringen-

des bei der Anmeldung. 

Mindestteilnehmerzahl: 7, max. 18 Personen 

Mehr zu Filzkursen: www.kreativ-studio.biz/

filzen.html 

Anmeldungen: 

„Haus der Generationen“ Tel.: 02644/21093 

 

 

 

 

 

   

Auch Selbstgenähtes findest du auf unserem kleinen 

„Marktplatz“. 

 Wir freuen uns auf „Groß und Klein“  
Euer Storchennest-Team 

Filzworkshop 
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      Seniorenausflug 

 

 
 

Die Marktgemeinde Grimmenstein lädt Sie, sehr geehrte Damen und Herren, auch heuer wieder 

zum traditionellen Seniorenausflug sehr herzlich ein. 
 

 

Abfahrtszeiten und Einstiegstellen: 
 

10.20 Uhr Gasthof Aflenzer, Hochegg   10.35  Uhr Gasthaus „Zur Koppermühle“ 

10.23 Uhr Ebene      10.38  Uhr BAHNHOF Grimmenstein 

10.25  Uhr Kreuzung Fasching/Hocheggerstraße 10.40  Uhr Gasthof Spanblöchl, Hütten 

10.27  Uhr Karl Schrammel-Siedlung   10.45 Uhr Gasthaus Pichler,  

10.30  Uhr Ehem. Gasthof Turner / Raifbach    Petersbaumgarten 
 

Programm: 
12.00 Uhr – Mittagessen im „Gasthof zum Weinberg“ am Csaterberg (7512 Kohfidisch) 

Nach dem Mittagessen:  

Weinverkostung in der Vinothek des „Weinbauvereines Csaterberg“ (inkl. „UHUDLER“)      
mit Herrn Bgm. Norbert SULYOK (Einladung der Marktgemeinde Kohfidisch) 

15.30 Uhr – Weiterfahrt nach Sankt Michael im Burgenland (10km) 

                    (Führung durch das Landtechnik Museum Burgenland) 

17.30 Uhr - Abfahrt nach Grimmenstein 

18.45 Uhr - Gemeinsames Abendessen im Gasthof Tanzler in Grimmenstein 
 

Kostenbeitrag pro Person:   € 10,-- (Eintritt und Führung im Museum, alle Trinkgelder) 
 

 

 
 

Anmeldung zum Seniorenausflug am Freitag, dem 9. Okt. 2015 
 

Zuname und Vorname:_______________________________________________ 

 

Straße________________________________________Tel:___________________ 
 

Einstiegstelle bitte eintragen: ________________________________________ 
 

Anzahl der Personen: _______ 
 

____________________________  ______________________________ 

Datum       Unterschrift 

Seniorenausflug - Freitag, 9. Oktober 2015 

Der diesjährige Gemeindeausflug führt uns zum  Csaterberg und 

nach St. Michael (Landtechnik Museum Burgenland) im Burgenland 

Bitte nachstehenden Meldeabschnitt abtrennen und bis spätestens  

Montag, 5. Oktober 2015   („Einstiegstelle“ bitte eintragen!)   

im Gemeindeamt abgeben oder telefonische Anmeldung unter 02644 / 7203 oder  

per E-Mail an gemeinde@grimmenstein.gv.at. 

 

!Es erfolgt keine gesonderte Einladung! 
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SV Grimmenstein 

Wir bedanken uns auch nochmals auf diesem Weg 

bei unserem Ex-Trainer Walter Weninger sowie bei 

den Spielern Christian Vollmer und Dieter Rehber-

ger für ihren Einsatz in der letzten Saison. 

Mittlerweile sind in der Herbstsaison drei Runden 

gespielt, zwei Niederlagen gegen Hirschwang und 

Wiesmath sowie ein Sieg gegen Oberwaltersdorf 

sind zu verzeichnen. Der SV Grimmenstein bedankt 

sich bei den Matchsponsoren „BauMit - Wopfinger“ 

und dem „Reisebüro Grimmenstein“, die die beiden 

Heimspiele in der neuen Saison unterstützten. 

Ebenso gilt es, einen großer Dank an alle helfenden 

Hände, Sponsoren, Mitglieder und Gönner sowie an 

die Gemeindevertretung zu richten. Ohne sie wäre 

es nicht möglich den, Spielbetrieb zu sichern. 

 

Nach einer durchwachsenen Saison 2014/15 konnten 

wir mit unserer jungen Mannschaft den Klassen- 

erhalt vorzeitig sichern. Da solche Erfolge nicht von 

selbst kommen, ist es nötig ehrgeizige Spieler, ein 

perfektes Trainerteam, aber auch ein gut funktionie-

rendes Vereinsleben zu haben.  

Unser Ziel ist es, mit möglichst vielen Eigenbauspie-

lern aus Grimmenstein, ein fixer Bestandteil in der  

1. Klasse Süd zu sein. Mit einem Altersdurchschnitt 

von knapp 21 Jahren sind wir eine der jüngsten 

Mannschaften in dieser Spielklasse. Das zeigt auch 

von einer ausgezeichneten Nachwuchsarbeit, welche 

im Verein teilweise mit Spielvereinigungen getätigt 

wird. 

Für das Spieljahr 2015/16 ist es uns gelungen Chris-

tian Barnovits  als neuen Trainer zu verpflichten, so-

wie unsere beiden Legionäre Benni Gugcso und 

Barna Harsany zu halten. Florian Köhl, Robert 

Prix, Michael Kerschbaumer, Christoph Baumgart-

ner und Stefan Angeler kehrten allesamt wieder zum 

SV Grimmenstein zurück. 

 

 

Die nächsten Heimspiele sind: 

06. September 2015 16.30 Uhr gegen Weissenbach 

20. September 2015 16.00 Uhr gegen Winzendorf 

11. Oktober 2015 15.30 Uhr gegen Hochwolkersdorf  

25. Oktober 2015 14.00 Uhr gegen Ebreichsdorf 

08. November 2015 14.00 Uhr gegen Bad Fischau  
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Trachtenkapelle  

 

 

 
Das Konzert dient auch immer als Anlass, sich bei 

den zahlreichen Personen zu bedanken, die den 

Verein durch Ihre Treue und Unterstützung leben-

dig machen. Ernst Osterbauer, Obmann der Be-

zirksarbeitsgemeinschaft Neunkirchen/Wr. Neu-

stadt, konnte mit Unterstützung der Gemeindever-

treter der drei Heimatgemeinden folgenden Musi-

kern zu Auszeichnungen gratulieren: Kapellmeis-

ter Ernst Lakinger (Ehrennadel in Silber), Kapell-

meister-Stv. Ing. Josef Fischer (Ehrenmedaille in 

Silber für 25 Jahre Treue zur NÖ Blasmusik), Wil-

libald Kager (Ehrenzeichen für Verdienste für die 

NÖ Blasmusik), Peter Spanblöchl und Gottfried 

Lakinger (Ehrennadel in Bronze). Gemütlich 

konnte der Abend nach einem tollen Konzert im 

sommerlichen Flair des Dr. Hans Lampalzer-Hofs 

ausklingen. 

Bei traumhaftem Sommerwetter war der Dr. Hans 

Lampalzer-Hof in Edlitz wieder sehr gut besucht. 

Mit einem musikalischen Potpourri verschiedener 

Stilrichtungen bot die Trachtenkapelle Edlitz-

Thomasberg und Grimmenstein mit ihrem Abend-

konzert am 2. August ihren Besuchern ein tolles 

Programm. 

 

Wie jedes Jahr am ersten Augustwochenende lud 

die Trachtenkapelle Edlitz-Thomasberg und 

Grimmenstein wieder zum Open-Air-Konzert in 

den Edlitzer Schulhof. Die Trachtenkapelle ließ ein 

breit gefächertes Programm hören, von traditionel-

len Polkas bis hin zum „König der Löwen“ war wie-

der für jeden Geschmack etwas dabei, was von 

den zahlreichen Besuchern auch mit viel Applaus 

honoriert wurde.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sommerlicher musikalischer Genuss 

Dämmerschoppen der Trachtenkapelle in Hochegg am 25. Juli 2015 
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Neue NÖ Mittelschule Edlitz 

Das neue Schuljahr 2015/16 

Das neue Schuljahr bringt wieder einige Neuerun-

gen für die NMS Edlitz. Zunächst freuen wir uns, 

dass unsere Schülerzahlen von 78 (2013/14) über 

90 (2014/15) auf heuer wieder über 100 steigen. 

Dazu kommen auch einige personelle Veränderun-

gen im Lehrerkollegium.  

Das Wichtigste ist allerdings die Weiterentwicklung 

der Neuen Mittelschule. Unser erster NMS-Jahrgang 

hat die 3. Klasse erreicht. Um der Individualisierung 

gerecht zu werden, bieten wir ab heuer Wahlpflicht-

fächer an. Die Schülerinnen und Schüler können in 

der 3. Klasse zwischen Geometrisch Zeichnen und 

Französisch wählen. Diese Wahl findet in der vierten 

Klasse ihre Fortsetzung mit Technisch Zeichnen 

(am Computer) und Französisch. Ein weiterer Aus-

bau von Wahlpflichtfächern ist in den nächsten 

Schuljahren geplant.  

Damit soll immer stärker den individuellen Bedürf-

nissen der Schülerinnen und Schüler für ihren weite-

ren Weg in einer höheren Schule oder einem Lehr-

beruf entsprochen werden.  

Ab dem heurigen Schuljahr steht den Schülerinnen 

und Schülern Office 365 von Microsoft gratis zur 

Verfügung. Damit können sie WORD, EXCEL, PO-

WERPOINT, … auch zu Hause bis zu 5mal installie-

ren, sowie die mobilen Apps nutzen. Sie erhalten 

eine eigene Mail-Adresse 

(vorname.zuname@nmsedlitz.ac.at), sowie 1 TB 

Online-Speicher (OneDrive). Damit ist eine effektive 

Nutzung von Computern, Tablets und Smartphones 

für alle möglich.  

 

Das Team der NNÖMS Edlitz wünscht allen Schüle-

rinnen und Schülern, besonders natürlich den neu 

eintretenden, ein erfolgreiches Schuljahr 2015/16. 

 

HD Hermann Haider 

 

 

 
NNÖMS Edlitz – aktiv & kreativ  
Internet: nmsedlitz.ac.at  
 
 

 

Rückblick auf den Schulschluss 2014/15 

 

„Frenzy Foundation“ rockt NMS Edlitz! Einen 

ganz besonderen Vormittag erlebten die Schülerin-

nen und Schüler der NMS Edlitz in der letzten 

Schulwoche. Als Belohnung für das abgelaufene 

Schuljahr gab es im Schulhof ein Konzert: Die 

Gruppe „Frenzy Foundation“, (bestehend aus den 

vier Bandmitgliedern: Michael Mozeth, Christoph 

Bauer, Roman Schwendt und Lukas Ehrenhöfer) 

führen den Titel „Local Heroes Austria 2013“ und 

erreichten bei der „Großen Chance 2014“ das 

Semifinale, gaben am Di, 30. Juni eine Kostprobe 

ihres Könnens. Ihre großartige Performance 

animierte sowohl Schüler wie auch Lehrer und an-

wesende Eltern zum Mitmachen.  

 

Im Anschluss an das Konzert bestand noch die 

Möglichkeit, mit den Bandmitgliedern zu sprechen, 

und natürlich gab es auch heiß begehrte Auto-

gramme und vor allem die Möglichkeit zu Selfies mit 

den Musikern. Herzlichen Dank an die Sponsoren 

(Elternverein, Raiffeisenbank NÖ-Süd Alpin,  

Dorferneuerungsverein)! 
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Aktive Senioren in Grimmenstein  

Donnerstag, 10. September:  

Wanderung Höllental Wasserleitungsweg 

09:30 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Gasthaus 

Spanplöchl. Fahrt mit PKW über A2 und S6 bis 

Glog-gnitz – Reichenau – Hirschwang – Parkplatz 

unter der Raxseilbahn. 

10:30 Uhr: Wanderung am Wasserleitungsweg 

nach Kaiserbrunn. Mittagessen im Landgasthof 

Kufner und danach Rückweg nach Hirschwang. 

Gesamtgehzeit ca. 2,5 Stunden. 

Anmeldung: Manfred Gugler, Tel.: 0664 5025 162 

Donnerstag, 24. September:  

NÖ Landesausstellung „ÖTSCHER:REICH“ 

07:00 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Gasthaus 

Spanblöchl. Fahrt mit PKW über A2 und S6 bis 

Mürzzuschlag – auf B23 – Neuberg – Mürzsteg – 

Frein nach Wienerbruck – Parkplatz Landesaus-

stellung-Ötscherbasis. Wanderung von der Öt-

scher-Basis über Lassingschlucht zum Kaiserthron 

und retour über Kollerbauer (ca. 1½ Stunden). 

11:30 Uhr: Mittagessen im Restaurant des Natur-

park-Zentrums. 

13:08 Uhr: Fahrt mit der Mariazellerbahn nach 

Laubenbachmühle. Um 14:00 Uhr Führung durch 

die Ausstellung – Fahrt mit dem Shuttlebus nach 

Neubruck – Besuch der Ausstellung im Töp-

perschloss – mit dem Shuttlebus nach Lauben-

bachmühle und mit der Mariazellerbahn zurück 

nach Wienerbruck. Rückfahrt mit PKW nach Grim-

menstein. 

 Eintritt Naturparkzentrum Wienerbruck, Aus-

stellung Laubenbachmühle und Neubruck, 

Fahrt mit der Mariazellerbahn und Shuttle-

bus.      € 12,-- 

 Mit NÖ Card gratis 

 Führung Laubenbachmühle  €  2,50 
 

Anmeldung bis Freitag, 18. September: 

Norbert Angeler, Tel.: 0699 1700 5314 oder 

norbert.angeler@gmx.eu. 

Donnerstag, 1. Oktober:  

Bahnwanderweg Semmering 

08:00 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Gasthaus 

Spanblöchl. Fahrt mit PKW über A2 und S6 bis 

Gloggnitz – weiter nach Klamm-Schottwien – 

Parkplatz Bahnhof. 

08:50 Uhr: Abfahrt mit dem Zug nach Semmering 

– Ankunft 09:05 Uhr. 

Wanderung entlang des UNESCO Welterbes 

Semmeringbahn zur Haltestelle Wolfsbergkogel  

– Doppelreiterkogel über den Aussichtspunkt „20-

Schilling-Blick“ – Unteres Adlitzgraben-Viadukt – 

Fleischmannbrücke – Roter Berg. An der oberen 

Adlitzgrabenstraße geht es an der „Kalten Rinne“ 

vorbei nach Breitenstein (Gehzeit ca. 3 Stunden). 

Mittagessen im Gasthaus „Zum Blunzenwirt“.  

Danach wandern wir über die Weinzettlhöhe zu-

rück nach Klamm-Schottwien (ca. 1½ Stunden). 

Anmeldung bis Montag 28. September: 

Ernst Handler, Tel.: 0650 8602 006 oder 

ernstlucig@aon.at. 

 

Donnerstag, 15. Oktober:  

Wanderung Kühriegel – Wiesfleck  

09:30 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Gasthaus 

Spanblöchl. Fahrt mit PKW über B55 – Weißes 

Kreuz - Rochuskreuz – Parkplatz. 

Wanderung über den 896 m hohen Kühriegel nach 

Boden (Blick auf Krumbach) – weiter über den Tie-

fenbachergraben nach Ransdorf. 

Mittagessen in „Monis Stuben“. 

Über Wiesfleck geht es zurück zum Ausgangs-

punkt. 

Gesamtgehzeit: ca. 3 Stunden 

Ausklang bei Markus und Anna Riegler in  

Thann 66. 
 

Anmeldung bis Montag, 12. Oktober: 

Markus und Anna Riegler, Tel.: 0676 4270 714, 

02644 2586 oder Mail: norbert.angeler@gmx.eu. 

Programm September und Oktober 2015 
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Veranstaltungen 

Wöchentlicher, aufbauender 

Kurs mit 10 Unterrichtseinhei-

ten zu je 90 min. 

Yoga ist eine uralte Wissenschaft, 

deren Weisheiten auch in unserer 

Zeit noch volle Gültigkeit haben. 

Yoga lässt sich wunderbar in un-

seren Alltag integrieren.  
 

Was wird unterrichtet?  

Entspannungsübungen, Atemübungen , Körper-

übungen, Meditations- / Konzentrationsübungen, 

Übungen mit therapeutischem Hintergrund  
 

Mit wem?   

Reinhard Steinbauer Zertifizierter Yogalehrer nach 

EYA (European Yoga Alliance) und Gesundheitsyo-

galehrer Ausgebildet in der Yoga-Akademie-Austria 
 

Wo genau?  

Bei mir zu Hause: Wechselbundesstr. 12a,  

2840 Grimmenstein (200m vor Autobahnauffahrt) 

 

 

Wann?   

immer Donnerstag von 17:45 bis 19:15 Uhr, von 

10.09. – 12.11.2015 (10 mal) 
 

Kosten?  

10 Wochen Kurs € 105,-- für 10 Einheiten zu 90 min 

(Die 1. Einheit ist gratis zum Kennenlernen, fixe An-

meldung und Bezahlung ab der 2. Einheit.)  
 

Was brauch ich mit? Bequeme Freizeitbekleidung, 

wenn vorh.: Übungsmatte, Sitzpolster, ev. Decke 

UM VORANMELDUNG WIRD GEBETEN! 
 

Zur Info: 

offene Yogastunde für Personen mit Yoga-

Grundkenntnissen.  

ab 10. Sept. jeden Do. um 19:30 Uhr 

ab 19. Nov. jeden Do. um 17:45 und 19:30 Uhr 
 

Die erste Einheit ist  gratis zum Kennenlernen. 

Bei Fragen stehe ich gerne unter 0699/10051661 

oder reinhard.steinbauer@gmx.at  zur Verfügung. 

YOGA-ANFÄNGERKURS ab 10. September 2015 

 
 
 
 
Hallo, liebe Kürbiszüchter und Kürbisfans -im 
Frühjahr haben wir die Aktion  
KÜRBIS– „Wer hat den größten Plutzer?“ 
gestartet. 
 
Wir hoffen – sie gedeihen schon alle prächtig! 
Prämierung im Rahmen des Erntedankfestes in 
Edlitz am Sonntag, 4. Oktober 2015 
 
Prämiert werden der GRÖSSTE, der 
SCHWERSTE, der UNGEWÖHNLICHSTE 

 
******* SCHÖNE PREISE ******* 

 

Nähere Info bei  

Lechner Veronika (Grimmenstein),  

Tel. 02629/3831, 

Puchegger Elisabeth 

(Edlitz),  

Tel. 02644/7266, 

Brandstetter Christine 

(Thomasberg) 

Tel.: 0699/88785225 
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Veranstaltungen 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herbstkonzert 

 

 

 

 
 

EINLADUNG 
 

zur 
 

Eröffnung UMBAU 
 

Neurologie: Erweiterung  
Schlaganfallrehabilitation/Phase C 

Pulmologie: Errichtung Palliativ-Bereich 
und Isolierstation 

 

im 
Landesklinikum 

Hochegg 
 

am 
25. September 2015 

13.00 Uhr 
Landesklinikum Hochegg 

Hocheggerstraße 88 
2840 Hochegg 
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       Termine 

Termin Veranstaltung Ort 

Samstag, 12. September 
15 Uhr 

Bezirksblasmusikfest Festplatz Edlitz 

Donnerstag, 17. September 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Samstag, 19. September 
19:30 Uhr 

„Die B54 brennt“ Gasthof Tanzler 

Freitag, 25. September 
13 Uhr 

Eröffnung Umbau  LK Hochegg 

Freitag, 25. September 
 

Oktoberfest Gasthof Aflenzer 

Freitag, 9. Oktober 
10 - 16:30 Uhr 

Tag der offenen Tür „Grimmensteiner Storchennest“ 

Freitag, 9. Oktober Seniorenausflug Details siehe Seite 13 

Samstag, 10. Oktober 
19:30 

Herbstkonzert der Chöre Rathaussaal Grimmenstein 

Donnerstag, 15. Oktober 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Samstag, 17. Oktober 
11 Uhr 

Firmung Kirche „St. Joseph“ 

Donnerstag, 22. Oktober 
Freitag, 23. Oktober 

1-Jahr-Feier Fa. Vollkraft &  
Eröffnung Gesundheitszentrum 

Fa. Vollkraft, Marktstraße 7 

Freitag, 23. Oktober 
18:30 Uhr 

Wurststangenschnapsen FF-Haus Kirchau 

Freitag, 23. Oktober 
Samstag, 24. Oktober 

Häckseldienstaktion Grimmenstein 

Freitag, 6. November 
13 - 17 Uhr 

Sperrmüllsammlung Altstoffsammelzentrum 

Donnerstag, 19. November 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Freitag, 20. November 
19:30 Uhr 

Kathreintanz des 
Musikschulfördervereins 

Hotel Czerwenka, Zöbern 
 


